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DDiiee  PPrroojjeekkttiiddeeee  

Kindererziehung sollte kein Grund sein, 
ein Studium nicht abzuschließen.  

Madame Courage unterstützt allein-
erziehende Studentinnen an bayerischen 
Hochschulen in der Abschlussphase ihres 
Studiums.  
Derzeitige Fördergelder z. B. im Rahmen 
des Bafög reichen meist nicht aus. 
Anderseits gibt es bei Studierenden in der 
Regel keinen Anspruch auf Leistungen 
nach dem SGB II. Erschwerend kommt oft 
zusätzlich hinzu, dass Elternteile ihrer 
Unterhaltspflicht häufig nicht nachkom-
men können.  

Die zeitlich befristete Förderung für 
maximal zwei Semester soll junge Mütter, 
die über keine ausreichenden finanziellen 
Mittel verfügen, in die Lage versetzen, ihre 
Abschlussprüfungen abzulegen.  

Das Projekt, entwickelt vom Sozialdienst 
katholischer Frauen Münster, wird in 
Bayern von der Dr. Harry und Irene 
Roeser-Bley-Stiftung gefördert.  

Der Landesverband Bayern des Sozial-
dienstes katholischer Frauen  setzt dieses 
Projekt in Kooperation mit bayerischen 
Hochschulen um.  

 
 

DDiiee  ZZiieellggrruuppppee    

Alleinerziehende Studentinnen 

 immatrikuliert an einer bayerischen 
Hochschule, 

 Wohnsitz in Bayern, 
 kein ausreichendes Einkommen,  
 kein Anspruch auf anderweitige 

Förderungen und Unterstützung, 
 Abschlussphase des Studiums mit 

Aussicht auf Examensabschluss, 
 Kind (Kinder) ist (sind) schon geboren 

Von den Antragsstellenden wird erwartet: 

 verbindliche Teilnahme an den projekt-
bezogenen Veranstaltungen, 

 Bereitschaft, über die Erfahrung 
aufgrund der Förderung zu berichten, 

 schriftliche Rückmeldung über 
Examensverlauf und Einstieg ins 
Berufsleben 

 

DDaauueerr  uunndd  HHööhhee  ddeerr  FFöörrddeerruunngg  

Die Förderungsdauer beträgt bis zu 
maximal zwei Semester. Die finanzielle 
Unterstützung orientiert sich an der Höhe 
der Bundesausbildungsförderung. 

 
 

MMiitttteellvveerrggaabbee  

Über den Antrag entscheidet der Sozial-
dienst katholischer Frauen Landesverband 
Bayern zusammen mit einem Vergabe-
ausschuss, dem auch Vertreter/innen der 
kooperierenden Hochschulen angehören.  
Bei der Vergabe wird darauf geachtet, 
dass die Fördermittel ausschließlich im 
Sinne der Stifter verwendet werden. 

Ein Rechtsanspruch auf finanzielle Förde-
rung mit Mitteln des Projekts „Madame 
Courage“ besteht nicht. 

Die Antragstellung ist nur beim Sozial-
dienst katholischer Frauen Landesverband 
Bayern e.V. möglich.  

Termine für ein Gespräch werden nach 
telefonischer Vereinbarung vergeben.  

 

WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  

Projektleiterin: Silvia Wallner-Moosreiner 

Tel.: 089/538860-0/-21 
E-Mail: wallner-moosreiner@skfbayern.de  

Sozialdienst katholischer Frauen  
Landesverband Bayern e.V.  
Bavariaring 48, 80336 München 
www.skfbayern.de 


